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Giuseppe Mazzini

✝ 22. Juni 1805; * 10. März 1867

Revolutionär und Carbonaro

1822-1827 Studium der Rechtswissenschaften in Genua und Initiation

in die Geheimgesellschaft der Carbonari, ab 1829 Geistiger Führer

ihrer Genueser Loge, 1830 Inhaftierung und Exil in Genf und Lyon,

1831 Gründer des Kampfverbandes "Giovine Italia" in Marseille, 1834

Gründer der "Giovine Europa", 1837-1848 Exil in London, 1840 Aufbau

einer zweiten "Giovine Italia", 1841-1848 Gründer und Leiter einer

freien Abendschule zur Betreuung verwahrloster Kinder, 1849 in Rom

Erwirkung der Übertragung der Zuständigkeiten des Parlaments auf

ein bevollmächtigtes Triumvirat, dem er selbst angehörte und das die

Republik Rom verteidigen sollte, sowie nach der Niederlage gegen die

anrückenden französischen Truppen Flucht nach Marseille und Genf,

1850-1859 Exil in London und Kampf gegen den Sozialismus.
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